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Der wichtigste Tagesordnungs-
punkt der Landesversammlung
Baden-Württemberg am 28. 11.
98 in Huzenbach im Schwarz-
wald war zweifelsohne die
Wahl des Landesvorsitzenden.
Neu an der Spitze des zweit-
stärksten VDKF-Landesverban-
des steht nun Werner Häcker.

Er löst nach 27 Jahren Fritz
Schweikle im Amt ab.

Insgesamt hatten ca. 35 Teil-
nehmer den Weg ins winterlich
verschneite Schwarzwaldstädt-
chen Huzenbach gefunden.
Nach der Begrüßung durch den
ehemaligen Landesvorsitzen-
den Fritz Schweikle referierte
VDKF-Geschäftsführer Rudolf
Pütz über die überaus positive
Entwicklung der IKK ’98. Eben-
falls zur Sprache brachte Pütz
verbandspolitische Perspekti-
ven in den kommenden Jahren
wie z. B. den Themenbereich
Wartungspflicht am Beispiel
der Niederlande.

VDKF im Internet

Über den aktuellen Stand der
Internet-Aktivitäten des Ver-

bandes informierte Sascha F.
Wenzler von der Geschäftsstel-
le Siegburg. Unter der Internet-
Adresse http://www.vdkf.org
finden Kälteanlagenbauer, An-
lagenbetreiber, Hersteller und
Händler alles Wissenswerte
rund um Kälte-Klima, den
VDKF und die Fachmesse IKK.

Wahl des Landesvorsitzen-

den

Unter TOP 5 folgte schließlich
die mit Spannung erwartete
Wahl des Landesvorsitzenden.
Von den 7 im Vorfeld vorge-
schlagenen Kandidaten stellten
sich letztendlich drei zur Wahl:

Hans Grässlin (Efringen), Wer-
ner Häcker (Korntal-Münchin-
gen) und Bernd Richter (Lich-
tenstein). Nach einer persönli-
chen Vorstellung der Kandida-
ten fand die geheime Wahl
unter der Leitung von Altpräsi-
dent Heinz Bacher statt. Mehr-
heitlich gewählt wurde Werner
Häcker.

Werner Häcker

Nach einer Mechanikerlehre bei
Sümak und dem Studium des
Maschinenbaus mit dem
Schwerpunkt Wärmetechnik
begann Werner Häcker eine La-
bortätigkeit am Lehrstuhl Hei-

zung-Lüftung in Stuttgart. Paral-
lel zur Projektierung und Mon-
tageüberwachung von Klima-
anlagen absolvierte er dann zu-
sätzlich ein Studium der Be-
triebswirtschaft und die Aus-
bildung zum Kältemechaniker-
meister. Seit 1994 ist Häcker
Inhaber einer Unternehmens-
beratung, die sich auf die un-
ternehmerische und betriebs-
wirtschaftliche Förderung von
Betrieben und Unternehmen
der Kälte-Klima-Branche spe-
zialisiert hat. KK wünscht dem
neuen VDKF-Landesvorsitzen-
den Baden-Württemberg Glück
und Erfolg bei seiner Arbeit.

Wahltermin in 
Baden-Württemberg

Fritz Schweikle (r.), 27 Jahre an der Spitze des VDKF-Landesverbandes
Baden-Württemberg, gratuliert dem neuen Landesvorsitzenden Werner
Häcker zu seiner Wahl

Neue Seminare an der Nord-
deutschen Kälte-Fachschule
Die auf sehr viel Akzeptanz
stoßende Seminarreihe des
Fachbereichs Elektrotechnik
der Norddeutschen Kälte-
Fachschule in Springe ist um
zwei neue Seminare erweitert
worden. Während es in „DFÜ“
(Datenfernübertragung) um
Aufbau, Funktion und prakti-
sche Anwendung der Daten-
fernübertragung bei Kälteanla-
gen geht (Termin: 24. März, 9
Uhr), wird der Teilnehmer bei
„EMV“ (Elektromagnetische
Verträglichkeit) an die Reali-
sierung der vom Gesetzgeber
geforderten elektromagneti-
schen Verträglichkeit (siehe

auch Fachbeiträge in KK 10/98
und KK 1/99) herangeführt
(Termin: 23. März, 9 Uhr). 

Am 18. März findet schließ-
lich um 18 Uhr im NKF-Ta-
gungshotel eine populärwis-
senschaftliche Veranstaltung
zum Thema „Elektrosmog“
statt. Dabei geht es, für den
Laien verständlich dargestellt,
um das Wesen, die Entstehung,
die gesundheitlichen Auswir-
kungen und die Reduzierung
von Elektrosmog im Umfeld
des Menschen. Interessenten
können sich unter der Rufnum-
mer (0 50 41) 9 45 40 informie-
ren.


